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Das Jahr 28 23 nach Christi Geburt ist

Wze Erschaffung der Welt, nach Calvisii
Rechnung * — das 5788ste.

Von der Sundfsluth — — g—

Von der Zerstornng Jernsalems 1769-
Von Agordnung des Jullanischen Kalenders 1884—
Von Anordnung des Gregoriauischen 257—
Von Verbesserung des Kaleuders 139-

Vom Allgemeinen Reichs, Kalender —
Von der Geburt Sr. Bonigl. Hoheit des

spe e482 FR6DER 39 -
wve 33 Regierung Sr. Kon. Hoh. 3te.
Von Annahme der Großherzoglichen Wurde 2ste
Von Vereinigung der Lande Mecklenburg 138-
Vom Anfangdes Lutherthums in Rostock 289—
Von der großen Wasserftuth in Rostock 21uate.
Von der großen Feuersbrunst daselbst 162ste

Mvm neiten K 1

Die guldene Zahl 16 16
Die Evacten xv XxXxvi
Der Sonneneirkel 28 28
Der Romer Zinszahl 12 72

Der Sonntags-Buchslabe F. x.

Fastnacht den 12ten Febr. den ?7ten Febr.
Das Osterfest den Zisten Marz den 2osten Mar
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Alt. December.

20 Abraham 8
2Rhom. Ap. 3
Vo p *

23 Victoria S
— 241d. EBa

Ev. Von der Taufe Christi. Matth. 3. 3

 —— nats ar engJ 24

54 At 26 u
Frost 2 Ev.
wet 2 2 Kini

ter 29 Noah
mit 30 David —

Ehnee — Ziéhicesen
da er 12 Jahre alt war. Luc. 2. —

r Fenuar 3
euj. 18339.*

9 Seih*
3 Evoch.
¶ Methusal. *
5 Simeon

66 1. 38
ulian

Von doer ä zu Cana. Joh. .
20 2n. Ep. ab. 8an. Epiph.
z aues Bseh *

22 Vincent I EinseS
23 Emerentla 11 Hugin 2

23 Timothen. 12 Reinhold *

25 3 Hilar 826 Poly. 14 Felix 5
Ev. Von den rbeltern im Weinberg. Matth. 20. 

27 Septuag wolkter 15 2. yr
28 Kath — r6 Marce
29 Samnel z30/ Ab 17Vntoen
30 Adelgunde und viel 8Prisca
33 Virgil Wind. 19 Sata



Alls Neichskal.
xBrigitta
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Alt. Januar.
Mei 225 Sch K
sten 21 Agnes 3

3 SZexagt
Veronica
5 Agatha
6 Dorothea

7 Richard
8Galomon
9 Apollonia

Ev. Vom Saemann. Luc. 8. 8*

cðx theils 22Geptuages.S
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—— 9 24 Timotheus *

25 F Bek.»26Polekary *
27Chrysosth. *
——

Ev. Jesgs verkundigt sein Lelden.
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11En Wet
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13 mit
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tru ——— *
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war 10 Scholastica
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*

224

25 Wiriortn
26 Nestorius

27 Leander
28 Justus

Eo. Ponm Cananaischen Weibe. Matth. 15.
ren 12 Inpocavbit

134
14 In
15 8Zemb

116 Juliane



Allg. Reichskal.
17 Albinus

2 Simpliecius

Eo. Vom Besessenen und Stummen. Luc, 11.
3 Ocul' — fan 19 Behinise. 8
Adrian ge 20 Eucharlus
5 * des 21 Esaias

6 . Monats 22 der eee
7Perpetua stur 23 Serenus
8 Cyprian . .Ab. 24 Matthias
9 Nathan mischi 25 Victoria
 Eb. VonSpeung der 3000 Mann. Joh. 6.

10 Latat. Tage 26Oeuli
11 Constanz mst 27 Leander *
12 Grigo Schnee 28 Justus 3
13 Ernsi (Mittfaste ars ..8
14 Zacharlae und 2Siimnplicius
15 Longin O3VU. 2Ab. 3 Kunsgunde 5

16 Gabrlel e CJ 2Adrian
5 Ev. Von der Steimdung Christ. Joh. z. *7

18 Frost, 5 —
18 Anshelm spater 6 Gottfrled
19 Joseph hin 7 Perpetna
20 Matrona ver 8 Cyprian

21Benedikt ung 9Nathan
22 Raphael u. 77 Mg. 10Michaus
23 Theodor anderliches 11 Constanz

Ev. Von Maria Verlundiguns. Luc. 1.
e (Gege 12 Judied

Wetter, 13 Ernst
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einige 15 Longin
ange 16 Gabriel

176Gertran.
 I18 Anshelm

Ev. Von der Auferstehung Thristt. Marc. 16.
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Alt. Februar.
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Allg. Reichskal.
Nicodemus

Alt. Mal.

Im 20 Athanasius

Er. Vom reichen Mann und Lazarus. Luc. 16.
2 Ru Tri. Au 21 Trinitatis

3 Erasmus fange 22 Helena
4Darius des 23 Desiderius
z Bonifariu 4. 26 24 Esther

6 Artemiu? larvan 25 e 
7 Lucretis Mo— 26Eduarde
8 Med. nats 27Ludolhh

Ev. Vom großen Abendmahl. Luc.jaäa.
92n.5 eini 28 31. Txinit

10 Flavluv ge 29 Manilius
11 Barnaba 3Uu. zuAb. 30 Wigand

12 d an 31Pettonella
13 Toblas geneh 1 Juntus
10 Valerige me 2Gottschalke

1*5 Tage, 3Erasmas
 Ev. WVom verlornen Schaaf und Groschen. Luc. 15.

16 33n. T. spa 44n. Zrinit.
17 Kilamer ter 5 Bonifacius
18 Homer MIou s0o Ab. 6Artemius
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7 Donatus
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9 Romanus
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spa 2 Gustav
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hin 4 Dominicus
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Ev. Vom Tauben und Stummen. Marc.7.
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19 Sebald be 7 Donatus
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21 Rebecea ter 9 Romanus 8
22 Philibert Him 10 Laurentiue *
23 Zachaus * 11 Hermann
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*
—
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27 Gotthard
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gen. 18 Agapet
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Die vier Jahrszeiten.

Der Anfang des Fruhlings ist den 2isten Marz.

Der Anfang des Sommersistden 22sten Junii.
—A 23sten September.
Der Anfang des Winters ist den 2esten December.

Von den Finsternissen des Jahres 18390.
4

Es ereignen sich in diesem Jahre zwei Sonnen-Finster
nisse, der Mond wird nicht verfinstert.

Die Erste Sonnenfinsterniß beim Neumond des
15ten Marz wird in einigen Gegenden SudAmerika's
und Nord-Afrika's total erscheinen, in Europa ist sie
partial. Fur Rostock tritt der Anfang um 4. Uhr 160, das
Ende um 4 Uhr 54 mittlere Zeit ein; der Eintritt erfolat

1660, der Austriit 1290 ostlich voni nordlichsten Punkte
de Fonnenscheibe, und die Große der Finsterniß betragt

oll.

Die zweüte Sonnenftnsterniß tritt beim Neu—
monde des 7ten Septembers ein, und ist nur im großen
Weltmeer, dem nordostlichen Äsien und dem westlichen
Amerika sichtbar, in einlgen diefer Gegenden ringformig.
 2*

Die vier gewohnlichen Buß und Bet Tage.
1) Freitag nach Invocavit — der 22ste Februar.
2) Thartreitag — 7 der oste —8—
3) zte Sonntag nach Trinitatis der zoste Junius.
4) Freitag vor dem Isten Advent der 29ste Rovember.

Israelitische Feiertage.
Erste Ostertage,den30.31.Marz.
Letzte Ostertage, den 5. 6. Äpril.
Pfingsten, deñ 19. 20. Mai.
Veujahr, den 9. 10. September.

Versohnungsfest, den 18. September.
Erste Tage des Zaubhuttenfestes, den 23. 24. September.
Letzte Tage des Taubbüttensestev, den 3 30. Septemnber.



Die Planeten.

(Fo r tsetzu n g.)

Der geneigte Leser hat im vorigjahrigen Kalender
dse beiden Planeten Merkurius und Venus kennen

gelernt, die beide der Sonne naher stehen als die
Erde, und deshalb auch die unteren Plancten ge
nannt werden, zum Unterschiede von den oberen

Planeten, wie diejenigen heißen, welche weiter von
—A

uber uns weggehen, wenn sie ihren Lauf um die

Sonne vollenden.
Der nachste in der Reihe der Planeten ist nun

unsere Erde selbst mit ihrem Begleiter, dem Monde,
von dem wir fruher schon gesprochen haben. Wir
wissen schon, doß die Erde 5400 Meilen im Umkreise
hat und in einer Entfernung von fast 21 Millionen

Meilen um die Sonne lauft, und wollen deshalb

nun noch von den entfernteren, oberen, Planeten

sprechen.
Auf die Erde folgt zunachst der Mars, den

wir Alle sehr wohl kennen als einen dunkelrothen
Stern von mattem Glanze. Von der Sonne ist der

Mars etwa 32 Mill. Meilen entfernt und braucht
er 687 Tage, um seine Bahn zu durchlaufen. Der
Mars ist um vieles kleiner als die Erde, sein Durch

messer betragt nur 1000 Meilen oder sein Umfang
3100 Meilen. Da der Mars um die Erde und

Sonne herumgeht, ist er uns nicht immer gleich

nahe, sondern im Gegentheil zu verschiedenen Zeiten
in sehr verschiedener Entfernung von der Erde. Da
her kommt es denn auch, daß er uns nicht immer

gleich groß erscheint, sondern dann, wenn er der
Sonne gegenuber steht, und um Mitternacht durch

den Mittagskreis geht, fast 7mal so groß J
als



als wenn er hinter der Sonne steht und nur bei

Tage mit guten Fernrohren gesehen werden kann.
Obgleich nun dieser Stern, auch wenn er uns am

nachsten steht, nur den sechzigsten Theil so groß im
Durchmesser erscheint, als der Mond, so kann man

doch auf demselben mit guten Fernrohren deutlich
bestimmte Flecken erkennen, und hat aus der Bewe
gung dieser Flecken gefunden, daß der Mars sich
ebenso wie unsere Erde dreht, wahrend er um die
Sonne lauft, und zwar in 244 Stunden einmal
herum, so daß also auf dem Mars Tag und Nacht
ebenso wechseln wie auf der Erde.

Fur den nachsten Planeten nach dem Mars hat
man lange Zeit den Jupiter gehalten, obwohl es
schon fruhe den Astronomen aufgefallen ist, daß
zwischen dem Mars und Jupiter cine so große Lucke
ist. Sie hatten dazu ihre guten Grunde, und zwar
folgende: Betrachtet man die Planeten nach ihren
Entfernungen von der Sonne, so findet man bald

eine gewisse Regel in der Zunahme ihrer Entfernun
gen; denkt man sich den Raum zwischen Sonne
und' Merkur in 4 gleiche Theile getheilst, so betragt
die Entfernung

der Venus 7 oder 4 und 1malzsolcheThieile,
„Erde 10 4 23

des Mars 11 5—

„Jupiter 523, 4 16

Saturn 100, 4 32 3
und des Uranus 190, 4 , 64 3 —

Da nun die Zahlen 1, 2, 4, 16, 32, 64 in solcher

Reihe aufeinander folgen, daß jede doppelt so groß
jst als die vorhergehende, nur daß zwischen 4 und

16 die Zahl 8 fehlt, so vermuthite man, daß auch
wohl zwischen dem Mars und Jupiter noch ein
Planet fehlen mochte, dessen Entfernung von der
Sonne 4 und 8 mal 3, oder 28 solche Theile be

truge, denn es muß doch Jedem unwahrscheinlich
Vor

—V



vorkommen, in eincr so regelmaßigen Reihe mitten
inne plotzlich einen Sprung zu finden. Mon alaubte
also, es fehle dort ein Planet, und dachte, derselbe

sei wohl bereits untergegangen und habeseinen jung
sten Tag gesehen. Als nun zu Ende des vorigen
Jahrhunderts der beruhmte Sternscher Herschel eine
neue und bissere Art ven Fernrohren erfunden hatte,
mit denen man viel weiter sehen kann, als mit den
fruher gebrauchlichen, wurde nach einiger Zeit, im
Jahre 1801, ein Planet entdeckt, der“ grade in die
Lucke paßte, und dadurch die Verimuthung der Astro—
nomen bestatigt. Aber noch mehr! Da der neu

gefundene Stern so klein war, daß er mit bloßen
Augen gar nicht, und mit Fernrohren nur dann ge
sehen werden konnte, wenn diese sehr gut warin,
und der Stern eine gunstige Stellung gegen die Erde

und Sonne hatte, so behaupteten Einige,essei dies
nicht der ganze febhlende Planet, sondern nur ein Stuck

desselben,undmußtennochmehrereandereStucke vor
handen sein. Richtig wurden auch in den folgenden
Jahren noch drei kleine Sterne aufgefunden, welche
sich in beinohe gleicher Entfernung mit dem ersten
um die Sonne bewegen und noch um etwas kleiner

sind. Es wurde nun der erste dieser Sterne Ceres,
die anderen Pallas, Juno und Vesta genanut.
Da diese Planeten so hein sind, daß ersi sehr ver
besserte Fernrohre nothwendig wurden, um sie uber
haupt sehen zu konnen, laßt sich erwarten, daß es
sehr schwer sein muß, ihre wahre Große zu messen,
und dies ist denn auch wirksich der Fall, so daß wir
von ihnen nicht so viel wissen als von viel emfern—
teren, aber großeren Sternen.

Es folgt nun in der Reihe der Jupiter, der
großte von allen Planeten, welcher uns so schon in

hellgelbem Lichte“ glanzend erscheint. Seine Entfer—
nung von der Sonne betragt 1084 Millionen Mei—
len, und seine Entfernung von der Erde weqchseit

4



von 79 bis 130 Mislionen Meilen. In solcher Ent
fernung erscheint er uns nun doch so groß, daß er
sogleich als der großte Stern erkannt wird, und nur
Venus, wenn sie im hellsten Lichte strahlt, ihn
ubertrifft, Er muß also in der That sehr groß sein!
Sein Durchmesser betragtnun 19980 Meilen und
ist also 11mal so groß als der Durchmesser der
Etde, man konnte also 1333 solche Kugeln, als
unsere Erde ist, aus dem Jupster machen! Obalcich
nun dieser Planct so groß ist, ist er dennoch klein
im Vergleich mit der Sonne, und ist gezwungen,
um diese herum zu laufen, wie alle anderen Plane
ten; er vollendet aber einen Umtauf um die Sonne

in 4333 Tagen oder fast 12 Jahren. Betrachtet
man den Jupiter durch ein Fernrohr,sobemerkt
man auf demselben lauter Striifen, die nach einer

Richtung hin gehen, und es hat sich ausgewiesen,
doß diefe Streifen in der Richtung liegen, in welcher
sich der Jupiter um sich selbst dreht, wahrend er
um die Sonne lauft. Und so schnell ist die Um
drehung des Jupiter, daß er in 10 Stunden einmal

herumkommt, und also in 10 Stunden den Wechsel

von Tag und Nacht, Abend und Morgen, vollendet
hat! Betrachtet man weiter die Umgebung des Ju—

piter, so findet man bald zur Rechten und Linken
desseiben vier kleine Sterne, die wie helle Punkte in
einer Reihe neben ihm stehen. Diese 4 Sternchen,
die den Jupiter stets begleiten und um ihn sich be
wegen, sind Monde, ahnlich dem Monde unserer
Erde, und sind an Große unserem Monde gleich
und gIroßer als er. Wie schon muß es auf dem

Jupiter sein, wird der gencite Leser denken, wenn
4 Monde auf einmal die Nacht erhellen, da uns
schon unser einer Mond so freundlich ansicht! Ge
wiß ist auch den Bewohnern des Jupiter die Er—

scheinung ihrer Monde eine sehr erfreuliche, aber auch
eine noshwendigere als fur uns. Denn da der Ju

piter



piter sammt seinen Monden so weit von der Sonne
entfernt ist, daß sie ihm nur den funften Theil so
viel im Durchmesser zu haben scheint, als uns auf
der Erde, so wird er auch von der Sobne weniger
bell erleuchtet als die Erde, und wir kdana ihm

seine 4 Monde wohl gonnen, die ihm wenigstens
etwas Licht bringen. So verschieden ist also der
Jupiter von der Erde!

Wenn ich nun aber von dem folgenden Planeten,

dem Saturn, berichte und allen den merkwurdigen
Erscheinungen an demselben, so mußte ich furchten,
der geneigte Leser konnte mir nicht glauben, was ich
sage, wenn ich nicht uberzeugt ware, daß er schon
Vertkrauen zu meiner Erzahlung gefaßt hat, wie sie
denn auch Wahrheit enibalt.“ Es ist namlich der
Saturn von der Sonne eiwa 200 Millionen Meilen

entfernt und umkreist dieselbe viel langsamer als die

Erde, in Zeit von 293 Jahren einmoal Er erscheint
uns als ein weißer Stern ohne Strahlen, und kann,
einmal erkannt, immer leicht wieder aufgefunden
werden, da er sich so langsam unter den Sternen
bewegt. Sein wahrer Durchmesser betragt 17090
Meilen und auch er ist also von ansehnlicher Gedße

und dadurch in so großer Entfernung uns noch so
deutlich sichtbar. Der Saturn ist vor allen ubrigen
Planeten ausgezeichnet durch seinen Ring, und7
Monde, welche ihn begleiten. In alteren Zeiten,
ehe man aute Fernrohre hatte, demerkte man doch
schon, daß der Salurn Line auffallende langliche
Bestalt habe, und nur zu gewissen Zeiten rund aus
sehe, wie die anderen Planeten; spater erst erkanute
man, Was wir nun Alle wissen und mi einem

guten Fernrohr ganz deutlich sehen konnen, daß diese
langliche Gestalt des Saturn von einem flachen
breiten Ringe herruhrt, welscher um die Mitte der

Saturnskugel frei schwebt und ihn rings umkreipt.
Da wir aber nicht immer auf die flache Seite des

Ringes
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Ringes schrag herabsehen, sondern die Erde mitunter
so steht, daß sie den Ring nur auf der schmalen
Kante sicht, so ist er uns nicht immer gleich deut
lich, ja bisweilen nur sehr schwer zu erkennen. Dies
trifft etwa alle 15 Jahre ein, dann ist der Ring

fur uns unsichtbar auf einige Zeit, wird darauf aber
allmahlig deutlicher, bis wir ihn wiederum ciane Zeit
lang sehr gut sehen konnen. Der geneigte Leser
wird nun fragen, wie es moglich sei, in solcher Ent
fetrnung noch deutlich zu erkennen, daß dieser Ring
ein fester Korper sei und ganz frei ohne Anholt um
den Saturn schwebe? Dics saßt sich leicht erklaren.
Da alle Planeten an sich dunkle Korper sind, und
nur von der Sonne erleuchtet werden, so wird auch

der Saturn und sein Ring nur durch das Licht der

Sonne, welches ihn bescheint, erleuchtet werden, auf
der von der Sonne abgekehrten Seite aber dunkel
sein und einen Schatten werfen mussen. Den
Schatten des Ringes kann man aber deutlich auf
dem Saturn schen und erkennt daraus, daß er an

sich dunkel sei und sein Licht ebenso von der Sonne
erhalte als die ubrigen Planeten. Es ist nun der

Ring uber 4000 Meilen von der Oberflache des Sa
turns entfernt, und an 6400 Meilen breit, dabei
aber nur etwa 100 Meilen dick. Die sieben Monde,

welche den Saturn begleiten, umkreisen ihn eben so,
wie die Monde des Jupiter diesen, sind aber von

der Erde aus schwer zu sehen, da sie so sehr viel
weiter entfernt, und dabei nicht großer, sondern meist
noch kleiner sind als unser Mond.

Den Saturn hat man lange Zeit fur den letzten
Planeten gehalten, bis im Jahre 1781 der beruhmte
Herschel noch einen anderen großen Planeten ent
deckte, welcher noch viel weiter von der Sonne ent
fernt ist, namlich 400 Millionen Meilen. Diesen
Planeten nennt man Ur anus. Er hat einen Durch

miesser von 7500 Meilen, bewegt sich in 83 Jibon
enina



einmal durch seine Bahn um die Sonne und wird
von 6 Monden begleitet. Sonst weiß man aber

eben nichts von ihm, da er so fehr entfernt von

unsist, und deshalb schwer zu sehen.
Dies sind die bis jetzt bekannten Planeten nach

ihrer Große und Entfernung von der Sonne. Alle

diese Korper bewegen sith in ihren Bahnen nach be
stimmtem Gesetz, alle erbalten ihr Licht und Warme
von der Sonne, und sind gleichsam deren Kindet!

Wie hoch musfen wir aber die Weisheit dessen prei
sen, der alles dies gemacht hat, und der jedem
Staubchen auf jedem dieser Korper, sei es groß oder
klein, seinen Plotz anweis't, der auch dem Menschen,
diesem Staubchen im großen Weltall, seinen Platz
auf der Erde gegeben hat, wo er wirken und

schaffen soll nach seinen Kraften!

Spruchworter.

Ein Narr fragt viel, worauf keinWeiser
antwortet. Das muß zweimal wahr sein. Forts
erste kann gar wohl der einfattigste Menscheeine
Frage thun, worauf auch der Weiseste keinen Be—

scheid zu geden weiß, denn Fragen ist leichter als

Antworten, wie Fordern oft üeichter ist als Geben,
Rufen leichter als Kommen. Furss andere konnte

manchmal der Weise wohl eine Äantwort geben, aber

er will nicht, weil die Frage'ein faltig ist, oder wort

witzig, oder weil sie Jur Unzeit komint. Gar oft
rrkennt man ohne Muhe den einfaltigen Menschen

om Fragen, und den Versfandigen am Schwiigen.
Keine Antwort ist auch eine Antwort.

Von dem Doctor Luther verlaugte einst Jemand zu

wissen, was wohl Gott vor Erschaffung der
ie
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die lange, lange Ewigkeit hindurch gethan habe.
Dem antwortete der fromme und witzige Mann:
„in einem Birkenwald hat der liebe Gott gesessen

und zur Bestrafung fur solche Leute, die unnutze
Fragen thun, Ruthen geschnitten.“

J.

Rom ist nicht in einem Tage erbaut
worden. Damit entschuldigen sich viele fahrlaßige
und trage Menschen, welche ihr Geschaft nicht trei—
ben und vollenden mogen, und schon mude sind,
che sie recht anfangen. Mit dem Rom ist es aber

eigentlich so zugegangen: Es haben viele fleißige
Hande viele Tage lang vom fruhen Morgen bis
zum spaten Abend unverdrossen daran gearbeitet,
und nicht ohgelassen, bis es fertig war. Was Du
zu thun hast, thue auch so!

3.

Frisch gewagt ist halb gewonnen. Dar—
aus folat: Frisch gewagt ist auch halb verloren.
Das kann nicht fehlen. Deswegen sagt man auch:
„Wagen gewinnt, Wagen verklert.“ Was
muß also den Ausschlag geben? Prufung, ob man
die Krafte habe zu dem, was man wanen will,

Ueberlegung wie cs anzufangen sei, Benutzung der
gunistigen Zeit und Umstande, und hintennach, wenn
man sein muthiges A gesagt hat, ein besonnenes B
und ein bescheidenes E. Aber so viel muß wahr
bleiben: Wenn etwas Gewagtes soll unternommen

werden, und kann nicht anders sein, so ist ein fri
scher Muth zur Sache der Meister, und der muß
Dich durchreißen. Aber wenn Du immer willst,
und fanast nie an, oder Du hast schon angefangen,
und es reut Dich wieder, und willst, wie man fagt,
auf dem trocknen Lande eririnken, guter Freund,
dann ist „schlecht gewagt ganz verloten.“

4. Egs



4. Es ist nicht Alles Gold, was glanzt.
Mancher, der nicht an dies Spruchwort denkt, wird

betrogen. Aber eine andere Erfahrung wird noch
ofter vergessen: Manches glanzt nicht, und
ist doch Gold; und wer das nicht glaubt, und
nicht daran denkt, der ist noch schlimmer daran. In
einem wohlbestellten Acker, in einem gut cingerichte
ten Gewerbe ist viel Gold verborgen, und eine flei

ßige Hand weiß es zu finden, und cin ruhiges Herz
dazu und ein gutes Gewissen glanzt auch nicht, und
ist noch mehr als Goldes werth. Oft ist grade da am
wenigsten Gold, wo der Glanz und die Prohlerei am

aroßten ist. Wer viel Larm macht, hat wenig Muth.
Wer viel von seinen Tholern redet, hat nicht viel.

Einer prahlte, er habe einen ganzen Scheffel Dukaten.
Als er sie zeigen sollte, wellte er lange nicht daran,
endlich brachte er ein kleines Schachtelchen zum Vor
schein, das man mit der Hand decken konnte. Doch

haff er sich mit einer guten Ausrede; das Dukaten
Maoß, sagte er, sei kleincr als das Kornmaaß.

5. Es sagt ein altes Sprichwert: selber essen macht
fett. Ich will noch ein paar dazu setzen: Selber Ach
tung geben macht verständigz und Selber ar
beiten macht reich. Wer nicht mit eignen Augen
sieht, sondern sich auf Andere verlaßt, und wer nicht selber
Hand anlegt, wo es nothig ist, sondern Andere thun laßt,
was er selber thun soll, der bringt's nicht welt, und mit
dem Fettwerden hat es bald ein Ende.

6. Ein anderes Sprichwort heißt so: Wenn man den
Teufel an die Wand malt, fo kommt er. Das

sagt Mancher, und versteht's nicht. Den bdösen Geist kann
man eigentlich nicht an die Wand malen, sonst ware es
kein Geist. Was will denn das Sprichwort sagen? Wenn
man viel an das Vose denkt, und sich dasselbe in Gedan—
ken vorstellt, oder lange davon spricht, so kommt zuletzt die
Begierde zu dem Bosen in das Herz, und man thut's.
Sou der bose Feind nicht kommen, so mal' shu nicht an
an die Wand!“ Willst du das Vose nicht thun, so denke
nicht darau, wo du gehst und stehst, und sprich nicht davon,
als wenn es etwas Angenehmes und Lustiges ware.

— — v
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Verzeichniß der Jahrmarkte,
nebst Anzeige der Monats-Tage, auf welche sie imJahre

1839, zum Theil mit Ausnahme von der Regel, fallen.

Ar germunde. 1).7 Febr. Fram, Vieh und Pferde—
markt; 2) 10 Junsi, Kram Viehe und Pferdemarkt:

8) den 17 Sctober Kram Bleh- und Pferdemarke.

Anklam. 1) vom 27 Febr. bis Marz Kram, Vieh und
Pferdemarkt; 2) den J Jun. Wolimarkt; 3) vom 9 bie
14 Sept. Kram, Viehu. Pferdemartt; 4Hden 12 Oct.
Viehmarkt; 5) den dOct. Wollmarkt; —QA
Viehmarktt; 73 den 26 Sci.Viehmarkt.

Arenshagen. Den 28 November Krammarkt.

Batth, Krefs Franzburg, a) Vieh und Pferdemarkt:
den 11 Febr., i8 Julil, 17 Oct.: b) Krammatit;

den 2October.

Belitz. Dinstag nach Allerheiligen, November3.
Bergen auf Rugen. Kram, Vleh und Pferdemarkt:

20sten Marz; 2) den 2asten Julik; 3) den zosten
ctober.

Bernitt. Kram und Viehmarkt, Dinstag nachMartini,
eder am Martinitage selbst, wenn dieser auf denDin stag
fallt, November 12.

 Besitz, im Amte Botzenburg. J. Mittwoch nach Johan
nis, 26 Junli. 2. Mittwoch nach Michaelis, Octoder 2;
beides Kram und Viehmarite

Bleckede. 1. Mittwoch nach Latare, 13 Marz. 2. Am
Jacobitage, 25 Julii. Mittwoch vor dem Sonntage ver
Michaells, 13 September, 4. Mittwoch vor dem 1ñen Ab
vent, November 27.

Botzenburg. 1. Krammarkt Mittwoch nach Reminiscere,
27 Febr. 2. Kram, Pferde und Viehmarkt Mittwoch vor
Pfingsten, 15 Mai. 3. Krame, Pferbe und Wiehmarkt
Mittwoch nach SimonssJuda, ober au diesem Tage selbst,
wenner auf den Mittwoch faut, 30 Octbr. 4. Vieh unb
Psesdewartt Mittwoch nach Galen, oder am Gallustage
elbst, wenn er ein Mittwoch ist, 16 Oetbr. 5. Wollmarkt

den gten, hten und ioten Funenab wenn einer dieser Tage
ein Sonntag ist, auch den Julit. Jul. 8.9. 10.

Neubrandenburg. i. Mittwoch vot Reminiscere, 20 Febr.

2. Mittwoch nach Maria Velmscannt 3 Julii. 3. Ninden
na



nach dem Siegesfeste vom — —
Dctober auf den Dinstag, so ist Montags, sonst allemal
dinstags vorher Vieh und Pferdemarkt, October 23.
J. Wollmarkt in der Woche vor Johannis, 16 — 22 Junni

Braunschweig. 1. Meffe, Montag nach Lichtmeß oder
Marla Reinigung, 4 Februgr. 3 Messe, auch Wollmarkt,
 ontag nach Laurentii, 12 August. 3. Jahrmarkt, 8 Tage
er Welhnachten, 18 December. 4, Viehmarkt, Montag
a Latare in Marz. 3. Viehmarkt, Montag nach Johan
nis Julii. 6. Wollmarkt, Julii1bisa.
 BSroci. 1. Donnerxstag nach Seculi, 7 Marz. 2. Don
de Nag der Woche, in welche der Killanstag falt, 11 Julii.

.Freitag vor Gallen, Sctober 11. Sammtlich Kram,
Viebe und Pferdemarkte.

Vochen,imLauenburgischen 1 Dinstag nach Judica,
19 Naz. 2. Dinstag nach dem ten Sonntage nach Michaelis,
ohne Mitrechnung des Michaelisrages, wenn dieser auf
nn Senntag aut, Kram-Vieh- u. Pferdematkt. Oet, 15.

Neubugcow. J. Mittwoch vor Georgii, oder, wenn dieser
Tas in die ille Woche fallt, Mittwoch wag Ostern,
17 Apr. 2. Liuf Petti PauliTag, oder am nachstfolgenden
Dind age, wenn derPetri PauliTag auf einenSonnabend,
Sountag oder Montag fallt, 2 Julli. 3. Dinstag nach

Sallen, i. d.J.Octobert15.
Butzow J. Donner sag nach Latare, 14 Marz. 2. Dinstag
nas ülnchstag, 9 Julli. 3. Dinstag vor Simonis-Juda,
 diesein Tage selbu, wenn er ein Dinstaß ist;

October 22.
—J 1. Kram, Vieh und Pferdemarkt Dinstag nachHeull,ez Marz. 2. Den 8 Juli, oder wenn diefer auf

Men Sontabend, Sonntag oder Montag fallt. am folgenden
Dinstage, h.d. J. 4 Julii. 3. Desglelchen Donnerstag nach
Dionvsit, oder, wenn Diondvsius auf Donnerstag fallt, am

Achafoigenden Dinstage, October 10.
DWpeztg im Hannoverschen, am Laurentlus tage, oderdenn dieler Tag auf einen Sonnabend oder Sountag

zat, am Montage, vorher. August 5.
Dambeck. 1. Dinstag vor Himmelfahrt, i. d. J. Mai 3.
2. Dinstag vor Maria Geburt, September 3.

Damgatten. i9 Marz 4. Kram, Vieh uu. Pferdemarkt.
2) Dechr. 2, Kram und WVieh und Pferdemarkt.

Dargun.i1. Mittwoch noch dem ersten Soyntage nach
Timnaug Juhii 2 Nittwoc vor Simonis- Iuda,
 Sct. Jedesmal Tags vorher Vieh und 333assow.



Dassow.«Dinstag vor Martini, November 5.
Dehmen. Dinstag nach Johannis, Junii 25.
Demmin. 1) den 20 Fedr.e; 2) den 25 Junii; z) den

4 September; 4) den 5 Nöovember. Jedesmal Tages
vorher Vieh und Pferdemarkt. Jeder 1 Tage.
Doberan. Mittwoch vor Michselis Kram und Vieh

markt, September 25.
Dobhertin. Dinstag nach Misericordlas Dominl, April 16.
Dobbersen. Mittwoch nach Johannis, Funi 26.
Domitz. 1. Mittwoch vor Palmarum, 20 Marz. 2. Mitt

woch vor Johannis, 19 Junii. 3. Mittwoch nach Barthoio
mat, 23 Nugust. 4. Om Tage vor Galien, fallt der Gallus—
tag auf einen Sonntag oder Montag, so ist der Marit am

eee vother, Octbr. 15. Alle 4 Markte sind zugleich
ieh und Pferdemarkte.

Eldena I.Am Tage nach Maria Verkundigung. 2. Am
7. Tage nach Johannis. 3. Am Tage nach Hriichaelis.

Fallt einer diefer 3 Tage auf einen Sonnabend, Sonn
tag oder Montag, so ist der Markt am folgenden Dinstage;
in diesem Jahre Marz 19; Junii 25; Octor s.

Liren, bet Triebsees. Den ioten April Krammarkt.
Sroßen-Eixen. Am, Johannistage, oder, wenn dieser

Tas auf einen Sonnabend. Sonntag oder Montag faut,
am folgenden Dinstage, Juni 25.

Mahlen: Eiren. Donñnerstag nach Quassmod., Aprilar.
Feierena 1. Mittwoch nach dem Trinitatisfesie. . Rirt-
 woch vor Martini. Fat dieser Tag auf eincn Hiitt-
woch, so ist er den Mittwoch vorher.

Frankfurt am Heapn. 1. Zuerdinstag, 2 April. 2.
Marta Geburt, September ß.

Frankfurt an der Oder. Messen: 1. 18 Febr. 2. 8 Jnl.
3. 4 Nov. Jahrmarkte: 1. Montag nach Remilniscere,
33 Febr. 2. Montag nach Margarethen, 15 Imlu.3
Montag nach Martint, govember —X 23

Franzburg. r. den vien Apruin 2. den rsten Julik.
3. en 25sten Norbr. Kram, Vieh und Pferdemarkte.
„Frledland. I. Freitag nach Latare, 13 Margetitag

in der vollenWoche nach Johannis, Jullii5; am Tage vor
het Vieb und Pferdemsrtt Vieh und Pferdemarkt
allein am Bartholomaustage, oder, wenn dieser auf einen
Sonnabend ober Sonntag fallt, am folgenden Montage,
 August. 4. Dinftag nac dem Neubraubenbneget herba
markte Krammarkt,undamTagevorherViehund Pferde
markt, Oct. 29 u. 30. 7*

rtu B3 Fursten



Furstenberg. 1. Freitag nach dem Trlinitatisfeste, z1 Mal.
z.“ Freitag nach Allerheiligen, Novembet 8. Am Tage vor
her jedesmal Viehmarkt.

Gedetuge, I. Aschermittwoch, 13 Febr. 2. Am Kilians
tage, oder, wenn dieser auf einen Sonnabend, Sonn

tag oder Montag fallt, am nachstfolgenden Mittwoch,
I Julii. 3. Am Donnerstage der Woche, in welche der
Dionpssitag fallt, October 10.

Garz auf Rugen. 1. den 2esten Julii. 2. den 28sten Oct.
gJedesmal Kram, Vieh- und Pferdemarkt zugleich.

Gnoien. 1I. Donnerstag nach Judica, 21 Marz. 2. Don

nerstaginderJohanniswoche, 27 Junii. 3. Mittwoch nach
Dionvsii, Oct. 16. Tages vorher Viehmarkt.

Goloberg. 1. Dinstag nach Reminiscere, 26 Febr.
2. Dinstag vor Johannis, 18 Junii. 3. Dinstag nach
vartini, November 12. Allemal Kram, Vieh vnd

PPferdemarkt.
Grabow.n1. Donnerstag nach Fastnacht, 14 Febr. 2. Frei

tag vor Johannis, 21 Junu. 3. Freitag vor Dionvsii, 40ct.
. Freitag nach Martini, Nov. 15. Diese 4 Martte sind
Krammarkte, und jedesnal ist Tages vorher Viehmatkt.
5 Buttermarkte: 1) 149 u. 13 Febre 2),12 u. 13 April;
fied. J. is u. i7 ApreJ 3) 18 u. 10 Mal; li, d.I.21v.23
Hai.] 4) i3u.14 Innsi; 5) 12u. 13 Julii; Ti. d.J.10
u. 17 Juscs 6) 21u. 22 Aug. 7) I1 u. 12Oct.; li. d. J.
15 . Is Octhr.s8) 14u. 13 Nobbr. 9 12 u. 13 Dechr.

faut einer dieser Buttermarkfte auf einen Sonnabend oder
Sonntag, so findet derselbe jedesmal an dem darauf
folgenden Dinstage statt.

Greifswald. 1. den 31 Jan. Pferdemarkt; 2. den 25Jnlli
Pferdemarkt, Tages darauf Krammarkt, dauert 8 Tage, den
29 Juli Schuhmarkt; 3. den 21Oct. Vieh u. Pferdemarkt;
den 1 Nov. Krammatkt, dauert g Tage; den 4 Nov. Schuh
markt. Buttermarkte; den 20 Mai, zi Julli und 25 Sept.

Grevismuhlen. 1. Donnerstag nach Latare, 14 Marz. 2.
Donnerstag nach Margarethen, oder wenn der igte ðai

rin Donnerstag ist, auf den Donnerstag nachher, 18 Julli.
3. Dinstag nach Gallen, Oct. 22.

Grimmen, in Pommern. 1. den 12 Marz Viehe und
Pferdemarkt, Tages darauf Krammarkt; 2. den 12 Junii
wieh und ferdemarkt, Tages darauf Krammarkt; 3. den
Det. Viehmarkt; 4. den 24. u. 25 Oct. Krammarkt.

B Am Jacobltage, wenn dieser auf einen
mittwoch oder Donnerstag fallt, sonst Donnerstag vor
Jacobi, Julil 25. Gruben



Genbenhagen. x. Mittwoch nach Oculi, 6 Marn.
2. Mittwocd vor Johannis, 19 Juni.3. Donnerstag
nach Martini, November 14.

Gustrow. 15 Umschlag 8 Tage vor, bis 8 Tage nach
Fastnacht, 5 bis 19 Febrnuar; am Freltage der 2ten Um
schlags woche, 15 Feor. Vieh u. Perbemarft.2.Mittwoch
nach Philippi Jacobt, oder an diefem Tage selbst, wenn er

auf Mittwoch fallt, KramWiehe und Pferdemarkt,
1Mai 3. Mittwoch nach Marggrethen, oder an diesem
Tage selbst, wenn er ein Mittwoch ist, Kram, Viehz und
Pferdemarkt, 17 Inlil. . Mittwmoch nag MReara Gedurt,
oder an die sem Tage, wenn er auf eines Mutw fallt, Ktam
Vieh- und Pferdemaret, 11 Sept. 3. Bieh und Pferde
warlt am Freitage der Woche, in welvhe der Tag Simonis
Juda faut, 1 Rop. 6. Wollmarite Tage, 26, 27 und
23 Junli; wenn der 26ste Junti auf einmn Sonnabenb oder
Sonntag fallt, so beginnt der Markt an dem darauf folgen
den Montage, i. d. J. 26, 27 nad 28 Junii.
Gutztow. 1. Den 25sten Marz, Kram und Viehmarkt;
2. den 27sten Julli desgleichen; 3. den 1oten Oct. Kram
und den 23 Oct. Vieh und Pferdemarkt. —

55 1. Mittwoch vor Fastnacht, sowohl Krame gte
Pferdes und Viehmarkt, 6 gFebr2. Mittwoch

nach dote 24 April. 3. Am Tage Margaretihen ober
wenn dleser auf einen Sonnadend, Sonntag oder Mox
tag fallt, am nachstfolgenden Mittwoch, 17 Julii. 4. Mili
Voch, nach Dionysit, 16 October.

——— J. 3 Jan.
J 2. Freitag vor Quassmodogenitini. d. J. 12 April
3. Mittwoch vor Michaelis, 25 Seoptember.

7 —I8 in Vorpommern. 1. den 20 Marz; 2. den
2 Julitz 3. den 17 Octor. Jedesmal Tages vorhet
Vleh und Pferdemarktt. —.
Jordensdorf. 1, Freltag vor Palmarum, 22 Marz,
2. Dinstag nach Petri Paull, 2 Inlii. — —

Neu Kalden. J. Donnerst.vorQuastmod..d.J.Apr.
2. Am zweiten Mittwoch nach Marlsa Heim

suchung, 10 Jul. m 2 Octbr., oder, wenn dieser

Tag esn Sonnabend, Sonntag oder Montag ist, am Freitage
porber; und wenn er der Mittwoch vor SimonsJudaä ist,
am Dinstag vorher, Oct 18. Allemal Tages vorher Plehmarft.
 FKiet1. Umschlag, heileg Königen Januar 2. In

pocavit 17 Fedr cht Tane nuch Irchbanuiß Julit 1.
t seet Tage nach Nichacüge Oxtoher on megirt,



Klirchdorf, auf der Insel Poel. Am Quatembertage vor
Michgelis Kram- und Viehmarkt, in d. J. Septbr. 17.

Klutz. Donnerstag nach Michaelis, October 3.
Krakow. 1. Mittwoch vor Georgii, 17 April. 2. Mlitt

woch vor Margarethen, 10 Julii. 3. Mittwoch vor Katha

rinen, Novbr. 20. Jedes mal Kram- und Viehmartt.
Kropelin. 1. Mittwoch vor Palmarum, 20 Marz. 2.

Mittwoch vor Kreuzeserhohung, 11 Sept. 3. Mittwoch nach

dem 1Advent, Dec. 4. Jedesmal Kram- und Viedmarkt.

Lasge 1. Dinstag vor halmarum, Krammarkt; am KTage
vorher Viehmarkt, i90 Marz. 2. Am 21 Innii. 3.

Um 22 Oect., Tages vorher Vieh und Pferdemarkt.
 vLassan. J. Den 25 Junii, Vieh u. Pferdemarki. 2. den
7 Oct. Viehmarkt und den 8 Oct. Krammarkt. Vom 29
Sept. bis 11 Nov. ist alle Sonnabend Vieh- u. Pferdemarkt.

Lauenburg. J1. Donneistag nach Ostern, 4 April. 2
Dinstag nach Jacobi, 30 Juli. 3. Viehmarkt am Tage
nach Simonis Indaß oder am nacstfolgenden Montage,
wenn der 2oste October ein Sonnabend ist, October 29.

Lehsen, im Amte Wittenburg. Am aten Julii, oder,
wenn dieser Tag ein Sonnabend, Sonntag oder Montag

ist, am nachstfolgendenDinstage,Jalil4.
 Leipzig. I. Freujahrs- Jubilate-(April 14.) und Mi
chaelis Messe. 2,. Ein gtagiger Wollmarkt, der am letzten
Dinstage des Maimonats anfangt, Mai 28 his Jun. 4.

Lenzen. 1. Dinstag nach Invocavit, 19 Febr. 2. Dinstag
nach dem zten Sonnkage nach Trinitatis 1i Junit. 3. Dins
tag vor Bartholomai, 20 Angust. 4. Dinstag nach Gallen,
Hctbr. 22, jedesmal Tages vorher Vieh- und Pferdemarkt.
 Loltz. Bieh- und Pferdemarkte: 1. den 20 Marz; 2. den
10 Junii; 3. den 11 Oct. Krammarkte: 1. den 21 Marz;
2., den11Junii;3.den14October;4. den 21 Novbr.
Viehmatkt, den 20 November. —xr

Lubeck. 1. Viehmarkt zwischen Michaelis m. Weihnacht.;
2. Krammarkt: 2 Tage vor Weihnacht., 2T. vor Neujahr,
2C.vor heil. z Kon. 3. Wollmarkt: den 20. 211 22 Junii;
Pferdemarlte 1) Mittwoch, Donnorstag und Freitag vor
Reminiscere; 2). Mittwoch, Donnerstag und Freitag vor
Margarethen; 3) am zweiten, oder, wenn Erbebung
auf einen Freitag oder Sonnabend fallt, am dritten Mitte
woch, Donnerstag und Freitag vor * Erhohung.
xnbtheen. I. Donnerstag vor Quassmodogeniti, i. d. J.
qAprid. 2. Donnerstag nach dem Trinitatisfeste, z0 Mat.
J. Donnerstag nach Bartholomat, 39 August. 4. Diné,
daag, nach dem ersten Advent, December 3. * Lubz



Lubz. 1. Donnerstag nach Latare, Marg 14. Tages
vorher Viehmarkt. 2. Mittwoch nach Johannis, Juni 26.
3. Donnerstag nach Gallen, October 17.

Ludwigslust halt jahrlich 2 Markte, namlich den 6ten
Mai und12ten September, wenn diese Tage auf einen
Dinstag oder Mittwoch sallen. Wenn aber einer derselben
auf einen Donnerstag, Freitag oder Sonnabend fallt, so
wird der Markt den Mittwoch vorher, und wenn er auf einen

Sonntag oder Montag fallt, den Mittwoch nachher gehalten.
Jeder Markt ist zugleich Vieh- und Krammarkt. In dies. J.
werden diese Markte am 7. Mai und 11. Sept. gehalten.
Luneburg. Messen: 1. Montag nach Latare, 11 Marz.

2. Den 15 Sept. Jahrmarkte: 1. Montag nach Jutilate,
22 April. 2. Am Tage nach Micaelis, Sept. 30.

Melain. 1. Mittwoch nach Quinquagesima, 13 Febr.
2. Mittwoch nach Georgii, 30 Äpril. 3. Mitt

woch nach Johannis, 260 Junti. 4. Mittwoch nach Mi
chaelis, Oct. 2. Jedesmal ist Tages vorher Viehmarkt.
Wenn der Georgii oder Johannis- oder, Michaelistag auf
einen Dinstag oder Mittwoch fallt, so ist der Markt am
Mittwoch der nachstfolgenden Woche.

Malchow. 1. Dinstag nach Quinquagesima, Krammarkt,
12. Tages vorher Viehmarkt. 2. Dinstag nach

donysit, oder am Dionpsiitag selbst, wenndieser ein
Dinstag ist, Kram- und Viehmarkt, Oct. 15.

Kloster Malchow. 1. Mittwoch nach Quasimodogenitl,
1d April. 2. Dinstag nach Johannis, Junii 25.

Marlow. 1. Dinstag nach Johannis Vich- und Kram
markt, 25 Junii. 2. Donnerstag nach Simonis-Judäa,
Octbr. 315 Beide Markte dauern anderthalbTage.
Mevenburg. 1. Den 19 Marz. 2. Den 21Junll.

3. Den 8Oct. a4a. Den 13 Dec. Tages vorher Viehmarkt.
Mirow. 1. Donnerstag vor Valmarum, 21 Marz. 2. Don

nerstag in der Johanniswoche, 27 Jun. 3. Freitag nach dem
Neubrandenburger Herbstmarkte, Tages vorher Viehmarkt.

Molln. AmTage nach Martini, Nopbr. II.

Nerdaus. 1. Dinstag vor Maria Reintgung, 20 Jan.
2. Dinstag vor Ostern,26Marz.3.DinstagvorAllerhei

ligen 29 Octbr. 4. Dinstag vor dem 4ten Advent, Dee. 17,
Renukloster. 10 Donnerstag nach dem ersten Sonnkage nach

Trinitatis, 6 Junii. 2. Donnerstag nach Gallen, Oct. 17
Sreuentirchen bei Butzow. Freitag nach Quasimodogeniti—

Kram und Vichmarkt, April 12.
Renu—



Neustadt. 1. Dinstag nach Latare, 12 Marz. 2. Donnerstag
dor Johannis, 20 Juñ. 3. Dinsiag nach SimonisJuda,
Oet. 29. Sammtlich Kram, Vieh u. Pferbemartte. 7

Pergn Bitstadt: 1. Dinstag nach Cantate, 30 April.
2. Dinstag vor Michaelis, I. d. Je26 Sept. Tages

porher Viehmartt. Neustadt: 1. Montag vor Palmsonntag
Viehe und Pferdemarkt, 18 Marz. 2. Diustag nachMarga
rethen oder an diesem Tage felbst, wenn er auf einenDiustag
falt, 16 Juli, Tages vorher Vichmarkt. 3. Novbr. 5.

Pasewalt. 1. Donnerstag nach Invocavit, 21 Febr.
3. Dinstag nach Medardus, 11 Junik. 3. Donnerstag nach
Ballen, 17 Oct. Tages vorder jedesmal Vieh und
Pferdemarkt.

Penzlin. 1. Freltag nach Fastnacht, 15 Febr. og
rach Marla Heimsuchung, * Julli. 8. Frestag nacDionpsi
Oct. I1. Tages vorher jedesmal Vlehu. Pferdemattt.

Perleberg. 1. Montag nach Invocavit, 18 Febt. Kors
markt. 2, Dinstag nach Oculi, s Mar. 3. Dinstag nach
Petri Pauli, 2 Juni. 4. Dinstag vor Allerheiligen, 20 Oct.
Tages vorher Viehmarkt beim 2ten, zten und Aen Martt.

Picher. 1. Mittwoch vor Maria Verkundigung, i. d. J.
14 Marz. 2. Mittwoch vor Pngsten, 15 Maie . Dondera
tag vor Maria Geburt, 5 Septor. I. Mittwoch vor dem
helligen Christtage, Decemberns.

Plan. 1. Donnerstag nach Reminlscere, 28 Februar.
2. Dinstag nach Jubilate, 23 Aprii. 3. Dinstag nach Mana
Leimsuchung, J Julil. I. Dinstag vor Simons, Juda,
ODctober 22. Tages vorher jedesmal Viehmartt.

Prenzlau. 1. Den 11 Febr. 2. Den 235 Junil. 3. Den

19 Oct Freitag vorher Viehmarit. IJ. Den2 decbr.
Pritzier. Am Tage Martini, oder, wenn dieser auf einen

Sonnabend, Sonntag oder Montag fallt, am nachstsolgenden
Dinstage, November 12.

Ramrebura. J. Montag nach Oeuli, 4 Marz, Krammarkt
2. Montag in der vollen Woche vor Ieer und wenn

Jacobl ein Montag st, 14 Tage vorher, Julst 15, Krammarkt.
3. Den Wweiten Mittwoch nach Gallen, October zo. Vieh
und Pferdemarkt.

Rechentin. Am Katharinentage, November 25.*
Rehna. 1. Donnerstag nach Remintscere, 28 Febr. Krama

und Viehmarkt. 2. Donnerstag der Woche darin Medardus
fallt, 6 Junii, Kram Ind Viehmarkt. 3. Donners
stag der Woche, in welcher SimonisJuda eintrifft, zi Oct.

4. Donnerstag der vollen Woche vor Weihnachten, 53



Ribnitz. 1. Mittwoch vor Maria Verkundigung,
20 Marz, Vieh u. Pferdemarkt. 2. Mittwoch nach Kilian,
io Fuitte J. Mittwoch nach Gallen, Kram und Tages
porher Viehmarkt, Oct. 23.
 Kichtenberg. 1. DenI1MarzKram, Viebe n. Vferde

martt; 2. den 18 Julli desgleichen; 3. den 16 Oct. Vieh

und Hferdemartt; 4. den 22 Oct. Krammarkt.
Robel. 1. Dinstag nach Latare, 12 Marz. 2. Dinstag nach

Vitus, ig Junii,, g. Dinstag nach Matid Geburt, . d. J.
12 Sept. 4. Dinstag nach Simonis Juda, Octbr. 29.
dillemal Taßes vorher Vieh und Pferdemarkt.

Rostock. 1. Montag nach Invocavit Vieh und Pferde
markt, 18 Febr. 2. Pfingst und Trinitatiswoche, 20 Mai
bie i Junue Montag nach Trinitatis Viehr und Pferde
markt, 27 Mai. 3. Am Tage vor Michaelis Vieh und
Pferdemarkt, Septembet 28.

Raest, im KlosterAmte Bobbertin. Am Dinstag in der
QuatemberWoche vor Michaelis, Sept. 17.

Rahn Donnerstag nach Pungeu Kram- und Vleb
markt, 23 Mai.

Sei Numts eubz. Vieh u. Krammarkt Dinst. der vollen
Wochte vor Weihn., oder wenn der Iste Weihnachtstag

ein Sonntag ist, Dinstag nach dem 3ten Adv., Decbr. 17.
Schonders, im Furstentbum Ratzeburg. . Dinstag nach

Reminiscere, 26 Febr. 2. Dinstag der Woche, in welche
bionpsins fallt, Setober ð, jederzeit Kram und Viehmarkt.

Schwaan. 1. Dinstag nachGregorii, 12 Marz.2 Donners
tag vor Margarethen, 11 Julil. 3. Dinstag nach Dionpsii,
ODct. 15. Wenn von den 3 Tagen, Otegorii, Mar
garethen und Dionpfil, der erste oder der dritte ein Dinstag,
ober der zweite ein Donnerstag ist, so wird der dadurch be

stmmte Narkt an demselben Tage gehalten.
Schwerin. Altsabte 1. Doñerstag vot Valmarum/ 21 Mars.

2. Am Vitustage den 15 Junii. 3. Den 19 Sept. Sammt

ich Kram und Viehmaärkte. Neustadt: 1. Mittwoch vor
dem isten Mai. 2. Acht Tage nach Gallus den 24 Octo
der. Weides Vieh? und Krammärkte. Fallt von den dret

Taten Junu 15, Septhr. 19, Octbr. 25 einer auf cinen
Freitagh Sonnabend, Sonntag oder Montag, so wird der
Maritin den beiden ersten Falen am nachstvorhergehenden
Donnerstage, und in den deiden andern am nachstfolgen

den Dinstage gehalten. — Jahre fallen die Matkte
der sitsuadt auf den 21 Härz, 13 Junii und 19 Sept. und

der Neustadt auf den 1 Mal und 34 Sctbr.
—



Stapel. 1. Sonntag vor Himmelfahrt, z Mal. 2. Sonn
tag nach Egidit, 8 Sept. 3. Sountag vor, Gallen, Oct. 13.

Stargard. 1. Donnerstag nach Ocui, 7 Marz. 4. Dinstag
nach Cantate 30 Apr. 3. Dinstag der Quatemberwochtim
Septbri 17 Sept. 4. Freitag der vollenWoche vor Weid—
nachten, December 20. Allemalist Tages vorher Viehmarkt.

Stavenhagen. 1. Mittwoch nach Latare, 13 Marz. 2.
Dinstag vor Jacobi, 23 Julil. z3. Am Dionyfiustage, Tagee
vorher Viehmarkt. Wenn der Dionysiustag auf einen Sonu
abend, Sonutag oder Montag fallt, so ist der Markt am
nachstvorhergehenden Freitage, Oct. 9.

Sternberg. 1. Dinstag vor Palmarum, 10 Marz. 2. Mitt
woch vor Johannis, 19 Jun. 3. Am Gallustage, oder wenn
dieser Tag auf einen Sonnabend, Sonntag oder Montag
faltt, am nachstfolgenden Dinstage, October 16. Au den
selhen Tagen zugleich jedesmal Viehmarkt.
Stettin. 2Krammärkte, jeder6Tage.15den15April;

2. 21 Oct. Viehmarkte: 1. den 15 Febr.; 2. den 9 Sept;

3. 18 u. 19Oct.; die beiden ersten zugleich Pferdemarkt; und
danern 1 Tag; der dritte dsoß Viehmarkt, und dauert
2 Tage, Wohmarkt: den 16 Junis, dauert z Tage.

Stettin (Neu), 1. denzMarz; 2. den 19 Inunft;
3 den 25 Sept.; 4. den 23 Dec. Kram, Vieh, Pferdo
und Wollmarkte. —

Stralsnund. 1. den 29 Jan. Vieh- und Pferdemarkt;
2. den 6 Junii Wollmarkt, dauert zTage; 3. den e Junn
Krammarkt, dauert 9 Tage; 4. den 18 Oct. Pserde und
Viehmarktz 5. den 6 Dee. Krammarkt, dauert 9 Tage;
6. den 9 Dec. Schuhntarkt.

Strahburg, in der Ukermark. 1. den 12 Marz; 2,. den
16 Julii; 3. den 12 Noy.; Tages vorher Vlehmarkt.

AltStrelitz. 1. Mittwoch vor Fasten, 6 Febr. 2. Dinstat
vor Himmelfahrt, 7 Mal, Kram und Tages vorher Vleh
und VPfetdemarkt. 3. Mikttwoch nach Dionvsins, Setbr. o.
Tages vorher Viehmarkt. 4, Egidiustag, Septhr. 2,
Vieh und, Pferdemarkt. Falt ader dieser Tag auf einen
Freitag, so ist der Markt am nachfivorhergehenden Donners
tage, und wenn er auf einen Sonnabend oder Sonntag fallt,
am solgenden—A
Neu-Strelitz. 1. Dinstag vor Palmarnm, 19 Marz. 2. Am

Tage nach Margarethen, oder, wenn der Margarethentag auf

einen Freit. Sonnab. od. Sonnt. fallt, am nachsten Dinstage,
16 Julit. 3. Dinstag der vollen Woche vor Weihnachten,
Decht. 37. Tages vorher jederzeit Viehmaritt. Suu,



Salze 1. Mittwoch nach Ocunli,6.Marz.2. Mitt:
woch nach Margarethen, 17 Julii. 3. Diustag nach Michae—
sis, i.d.J.Octdr.8.

Tessu 1. Dinstag vor Johannis, 18 Junii. 2. Dinstag
nach Stmonls-FJuda, Octdt. 29. Tages vorher jedes—

wal Viehmartt. Wenn Simonise Juda auf einen Dinstag,
Mittwoch oder Donnerstag falt, so ist derMarkt am Din
stag derselben Woche.
Teterow. i1. Mittwoch der eten Woche des Monats Marz,

 d. J. 20 Marz. 2. Freitag nach Margafethen, oder am
Tage Margarethen selost, wenn er ein Freltag ist, 19 Julii—
Kram, Vieh und VPferdemarkt. 3. Mittwoch nach dem
 Rovbt. Novbr. 65 Kram, Tages vorher Vleh und

Pferdemarkt.
Treviow. an der Tollense. 3 Krammarkte, jeder 2 Tage

und zwar Donnerstags:? 1. nach Aschermittwoch, 14 Febr.
z. vor der Johanniswocht, 20 Junii; 3. nach Dionpssli,

o Set. Viehmattte: i. Freitag vor Sexagestiman Febr.
 Donneraag vor Palmarum/2 Marz. 3. Mittwech vor
der Johanniswoche, 19 Junii. 7. Donnerstag vor Cgidius,
29 Rug.3. Dinstag dor Aulerhril. 29 Oct,; auf dem isten
und zten werden auch Pferde verkauft, der 2te und 5te
snd Fettviehmarkte und der zte Vieb und Wollmarkt,
iußerdem noch 1 Wollmarkt, den 2 Octbr.
 ribfees. Krammartien Den 7ten Marz, AIten Julli
und ioten October.

Urrtannee 1. Den 4 u. z Julli, Kram und Tages
vorher vferde und Viehmarkt; 2. den 3u. 4Oct.

Kram, Tages vorher Vieh und Pferdemarkt.
Usedoein. . Dinsiag nach Judica, i9 Marz, Kram- und

Pferdemarkt. 2. Diustag vach Marla Heimsuchung, 9 Jullt,
Kram- und Pferdemarkt, 3. Montag vor Gallen, 14 Oct.,

Krüm, Vleh und Pferdemarkt, 2 Tage.

Vorgentin. Dinstag den oten Julii.
Vellahn. 1. Mittwoch in der Osterwoche, 3 Aprll.
2. Mittwoch vor Johannis, 19 Junli.3. Mittwoch nach
Sauen, Kram Vieh- undPferdemarkt, Oct. 23.

Waorqrx. 1. Donnerstag nach Fastnacht, 14 Februar.2. Donnerstag nach Basilides, oder an diesem Tage
selbst, wenn er ein Donnerflag ist, 13 Junit. 3. Mittwoch

vor Gauen, oder am Gallustkage selbst, wenn er auf, ne
2



Nittwoch fallt, 10 Oct. 4. Donnerstag nach dem Advenke
Dec. 19. Jedesmal Tages vorher Vieh- und Pferdemartt)

Warin. 1. Donnerstag und Freitag vor Quasimod.,
j. d 1In. 12 Apr. 2. Mittw. u. Donnerst. nach Simonis
Judd, oder, wenn der 2sste Octoder ein Mittwoch ist, an
diesem und dem folgenden Tage, Oct. z0 und 31.

Walkendorf. Dinstag nach Latare, Marz 12.

Wanzka. Acht Tage nach Egidli, oder, wenn dieserTag
ein Sonn abend oder Sonntag ist, am nachsifolgenden Mon
tage, September 9.

Wesenberg. 1. Dinstag nach Ocull, 5 Marz. 2. Freitag
vor Michaelis, 27 Septbr. 3. Dinstag nach Martin Luther,
Nopember 12. Tages vorher Jedes mal Viehmartt.

Wilsnack. 1. Dinstag nach Estomitt, 12 Febr. 2. Din
stag nach dem isten Sountage nach Trinitatis, 4 Junli.
3..Dinstag nach Atletheiligen, z Nov. Jedesmal Tages
vorher Vieomarkt.

Wismar. 1. Montag nach Invocavit, 18 Febr., Vieh
und Pferdemarkt. 2. Die Woche vor Pfingsten, 12 bie 13

Mali. 3, Donnerstag vor Gallen oder ain Gauustage selbst,
wenn er ein Donnerstagist,ViehundPferdemarkt,Det.10,

Wittenburg. 1. Mittwoch nach der Fastenwoche, 20 Febr.
2. Mittwoch nach der Osterwoche, Io0 Apri. 3. iun
woch vor Margarethen, 10 Julli. 4. Freitag nach Allerhei
ligen, oder an diesem Tage selbst, wenn er ein Freitag ist,

November 1. Kram- unbd 8 Tage vorher, October 25 Vieh
und, Pferdemarkt, Die 3 ersten Markte ind zugleid Krame,
Vieh- und Pferdemarkte.

Wittstotk. . Den io Febr. 2. Den 16 April. 3. Den

26 Sept. 4. Den 3 Dec. Jedesmal Tags vorderViehmarkt.
Woldegk. 1. Aschermittwoch, 13 Febr. 2. Dinstag der

vollen Woche vor Johannis, 18 Junn. 3. Dinstag nach
Michaelis, Octbr. J. Tages vorder jedesmal Viehmarkt.

WWolgast. 1. Den 4 Marz, pferdemartt. 2. Den
2 Sept. Pferde und jedesmal Tages darauf Krammarkt.

a qu dem Dars. Am Leonhardstage, 6November,
rammarkt.

Wrietzen,anderOder. Vieh und Pferdemarkt, Freita
nach Bartholomai, August 30. eArestis

Ieeen 1. Frettas au zohannis, 28 Jurif. 2.Frei
tag nach Gallen, Octoßereig. Kram, Viehund
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